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Herren Verbandsliga Südwest

TTC Willstätt : TTV Muckenschopf 
Samstag, 11.02.2023, 18:00 Uhr

Sieg für den TTC Willstätt in der Herren Verbandsliga 
Südwest

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 31:26 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TTC Willstätt ihr Heimspiel in der Herren Verbandsliga Südwest gegen den TTV Muckenschopf.
185 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Sachs / Richter den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die
Gäste in ihrem 13. Saisonspiel mit 3 Ersatzspielern antreten mussten.

Der Verlauf im Einzelnen: In vier Sätzen siegten Sachs / Richter gegen Fullenwarth / Heiland und
gaben dabei nur einen Satz ab. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Unglücklich waren Klein / Riss anschließend in der Partie gegen Koch /
Fullenwarth, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Schütt / Siebert konnten Mert / Braun in einem dramatischen Spiel und
großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt für
die Mannschaft beitragen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Keinen Zähler beisteuern konnte Thomas Sachs im Spiel gegen Jean
Fullenwarth, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Trotz 1:0 Satzführung verlor
Vladislav Klein sein Spiel gegen Florian Koch letztlich mit 11:9, 5:11, 4:11, 12:14. Beim Spielstand
von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Yannik Richter hatte
nachfolgend gegen Janik Heiland, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 dagegen
keine Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jannik
Schütt, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Raymond Fullenwarth verlor. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Nach eher zähem Beginn
und Verlust des ersten Satzes gewann Marian Siebert die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Claude Riss beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Erwin Mert. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Willstätt
und des TTV Muckenschopf. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Thomas Sachs bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Florian Koch ab dem ersten Ballwechsel. Nach gewonnenem ersten Satz gab
Vladislav Klein das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Jean
Fullenwarth noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Der Start in die Partie hätte für Yannik Richter
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Raymond
Fullenwarth noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das Resultat
vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Jannik Schütt hatte nachfolgend gegen Janik
Heiland, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Marian
Siebert hatte gegen Erwin Mert beim 11:4, 11:7, 11:7 wenig Probleme. Nicht einen Satzgewinn
überließ Claude Riss seinem Gegner Ralf Braun beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Sachs / Richter gewannen danach ihr Spiel gegen Koch / Fullenwarth eher ungefährdet in
drei Sätzen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Sieg geht der TTC Willstätt am 04.03.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
die FT V. 1844 Freiburg III, während der TTV Muckenschopf am 25.02.2023 gegen den TTC Singen
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Willstätt

Doppel: Sachs / Richter 2:0, Klein / Riss 0:1, Schütt / Siebert 1:0 
Einzel: T. Sachs 0:2, V. Klein 0:2, Y. Richter 2:0, J. Schütt 1:1, M. Siebert 2:0, C. Riss 1:1 

 TTV Muckenschopf
Doppel: Koch / Fullenwarth 1:1, Fullenwarth / Heiland 0:1, Mert / Braun 0:1 
Einzel: F. Koch 2:0, J. Fullenwarth 2:0, R. Fullenwarth 1:1, J. Heiland 0:2, E. Mert 1:1, R. Braun 0:2


